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rtoin^
des Berechtigte11

Z^eckbesti^'’6

57»'»^

Aktenzeiche°
Name des
Feststellers der Akte

' 1 u d. BesdiAkte

BL Nt.
d. Besch Akte 

BL Nr.
d. BeschAkte 

BL Nr.
d. BeschAkte

ZST^

mlt

Bl. Nr. '

/^z"
'H

d. ^J>Z -

BL Nr.

d.

^o. -
BL Nr. 
d.

mit Auszahlungsanordnung vom 
’Uc

g h. 61
BL Nr. r
a. 3"--* I

mit Auszahlungsanordnung vom

Bl. Nr. 
d.

mit Auszahlungsanordnung vom

Bl. Nr- 

d.
M* -

7
mit Auszahlungsanordnung vom

8
mit Auszahlungsanordnung vorn

BL Nr- 

d.

BL Nr- 

d-



^edergutmachungsamt n den
beim Landgericht Hamburg / ^dhaus’5
?pqchäf t s- Np_Z^ 25^68_____ X ^rnsprecher: 36

allen Schreiben amfebcn! ■■chordennetz:
(z An die

Oberfinanzdi rektion Hamburg

1.6. April 1963
Bö

11 21
31

^App.831

Hamburg 13
Harvestehuder Weg 14

Dort.Az.:G 45 - V 115 d -

Betreff: Anmeldung von Rückerstattungsansprüchen durch 
den Öffentlichen Vormund im Staate Israel (Ad­
ministrator General), Haim Kadmon.

Der Öffentliche Vormund im Staate Israel hat folgende 
Positionen angemeldet:
Gundermann, Elly^ RM 383,3o 4/Obfk.Bln-Brandenburg

5.8.44 ./

Aus den hier vorhandenen Unterlagen ergibt sich, daß 
ein Rückerstattungsverfahren wegen des Umzugsgutes der 
Geschädigten Elly Gundermann

unter den Geschäftsnummern Z4o87
//// und dem dortigen Aktenzeichen

G 45 - V 115 d - stattgefunden hat.
Durch den Beschluß XxtfxxglEXEii vom 21.5.1952

Writcicßäxlxvx
üglxwaxdEjsixx ist das Verfahren abgeschlossen worden.

Das Wiedergutmachungsamt kann an Hand seiner Unterlagen 
0 a.nicht feststellen, ob auch die Position

den zuerkannten Anspruch betriff t .XxksItXRftRKX Es wird 
deshalb höflich gebeten, eine entsprechende Prüfung dort
vorzunehmen und dem Amt das 
fertigung mitzuteilen.

Ergebnis in 2facher Aus-

WgA - 2.62 - 1000 - 2^ z





. f i n an zd i r e k t i o n K arv; ur g
O^p^-VO-Brrn. BV 41/4112 Ilamburr, den .1^ April 1963 

hö/Hw }
App. 43

y.x
1.) An das

Wie d ergut nachungsam t 
beim Landgericht Hamburg
H a m b u r g 11
Zippelhaus 5

her ।
G l -u ..t
. Ith 1 ‘

( mit 1 begl.Durchschrift)
+ 1 Durchschrift für Akte G 45

Betr,; Anmeldung von Rückerstattungsansprüchen durch den 
öffentlichen Vormund im Staate Israel(Administrator 
General),Hain Kadri0n;
hier: Geschädigte:.Elly Gundermann , fr.Berlin

Bezug; Ihr Schreiben, vom 16.4.1963-Az.: Z 25 268 -

Auf Ihre obige Anfrage teile ich mit, daß der von Ihnen 
bezeichnete weitergeleitete Betrag von RM. 383,30 die o.a. 
Geschädigte des dort beendeten Verfahrens -Z 4o87 betrifft.
Gegenstand jenes Verfahrens war der aus dem hier vorliegenden
Versteigerungsprotokoll des Gerichtsvollziehers Bobsien er­
sichtliche Bruttoerlös von RM. 722,/—. Der Kettoerlös von 
BH 491,55 ist Blatt 63 der Liste der Deutschen Bank auf 
d^/Jestapokonto eingegangen. Welche Zahlungen die Gestapo
noch vor 
betrages 
Wohnsitz 
sich aus

Überweisung des auf ihrem Konto verbliebenen Rest- 
von RM 38^,30 ™ di^e für den letzten inländischen 
der Geschädigf^^^ständige 0FKt geleistet hat,ergibt 

meinen Unterlagen nicht.

2») Z.d.A. -WGA-Erm.

M Z.d.A.- G.45 tragIdi

Überregierungsrat



MNSESTADT HAMBURG
wiedergutmachungsstelle

h:1! HAMBURG 36
jffietizeichea« ii y/RIFirHFV,,GR. BLEICHEN 23, I„ ZIMMER 105

FERNSPRECHER : 34 7« 25 - 29 
h ■• I /

An .den j
Herrn Oberfinanzpra.

a bürg

Rodingsnarkt 85

Die in Sao laulo/Brasilien leb nee hau -Uly 
Gund ersann macht hier Niedergutmachungsa is - — -» • - ____t „
geltend hat im Jahre p,
un sich nach Brasilien zu begeben 
Gelegenheit hat sie 7 Collis Umzu

zun Transport hach Brasilien übergeben»
mutlish sind diese 7 Collis
Anordnung der Gestapo d 
und ve r s t e i gef t word en.
Ich bitte um ^ufnähme von Ermittlungen und
uni Ihren Bericht in doppelter

leine )

Druck: <W. »<lckm,^^,ntwlU£ejk«Äjj24»wr^T«^J“

be s chla uh a >j

hu \Vkv





gberflnanzdirektion Hamburg
0 5608 -» WGA-Srm - BV 41/4112 -

An das

Hamburg 15, den 29*
Harvestehui erweg 14
Tel. 441291 / App. 43 a+b

Büro: Älagdalenenstr»

Wieäergatmachungeamt 
beim Landgericht Hamburg
Hamburg I1
Zippelhaus 5

Bernhard Nathan
Helfer in Steuersachen
Buchführung - Bilanzen

histsdieAkonto: Hamburg 549 97
Fernsprecher: 44 65 55

(mit

15. N0V.194MV ’ |W T@ Hamburg 13, den
__ _______________ _ Dillarafi« \a

An den
he rrn Dberf inanzprüs id^nteh

Hambur

052 b-G
Blly Gundermann

mir 
Die 
die 
und 
des

Als ehemaligem 
Ihr Schreiben vom 
Fa.uaertner wurde

1 begl.D

Mitarbeiter der 
4.ds.H*zugestellt

12.1:ov.1 j

3
im. Jahre 1942 zwangsweise + „ht<»t

gesamtem Akten.sind durch FeionieinwiTAU
ich bin daher leider nicht in der ^ge/aoer uei
umzugsgutes irgend welche Feststellungen zu machen.

•jährscbeinlich ist das Gut s.Zt.im Auftrage der Gestapo 
versteigert worden und der Erlös wenn nicht an ^ie,so an die 
1olizeikasse abgeführt.

( Hriemert ) 
Qberregierungorat





29. prii

43
Büro: Mßgdalanenstr. 64 a+b

(mit 1 begl.Euraheohrift)

5110 - <J •» 23. OkI ld6l

»n 0«h.

An das

Wiedergutmachungiiamt 
beim Landgericht Hamburg
Hamburg 11
Zippilhaas 5

Hamburg 13, den 
Harvestehu! erweg 14 
Tel. 441291 / App.

! Oberfinanzdirektion Hamburg
- 0 56o8 - WGA-ürn, - BV 41/4112 -

63

s.i

( Priemert ) 
Oberregierungerat



Durehaohrift

Oberfinanzdirektion Hamburg

0 5608 - TOA-Erm, - BV 41/4112 -

An dae

Homburg 13, den 29'
HarvestehuJerw«g 14
Tel. 441291 / App. 43

BU.ro t Magdalanonatr

pril

64 a+b

63

Wiedorgutmachunguamt 
beim Landgericht Hamburg
Hamburg 11
Zippelhaus 5 (mit 1 begl.Durchschrift)

etr,: Anmeldung von Rückers tattungo ans pr Siehe n durch den 
öffentlichen Vormund im St ate Israel ("dministrator 
General), Haim Kadmon;
hier; Geschädigte Elly Gundermann, früher Berlin

Bezug; Ihr Schreiben vom 16.4.1963 - Az. Z 25 268 -

Auf Ihre obige Anfrage teile ich mit, da8 der v> n Ihnen bezeich­
nete weitergeleitete Betrag von HM 385,Jo die o.a, Geschädigte 
des dortb sendeten Verfahrens Z 4c37 betrifft. Gegenstand Janes
Verfahrens war der aus dem hier vorliegenden Verstelgerungspro- 
tokoll des Gerichtsvollziehers Bobsien ersichtliche Bruttoerlöe 
von 2x4 722,1—. Der Mettoerlös von RM 491,55 ist nach Blatt 63 
der Liste der Deutschen Bank auf dem Gestapokonto eingegangen. 
Welche Zahlungen die Gestapo noch vor Überweigung des aif ihrem 
Konto verbliebenen Restbetrages von RM 383,Jo an die für den 
letzten inländischen. Wohnsitz der Geschädigten (Berlin) zustän­
dige 0barflnanzkaeae^Ber  11 n-Brandenbtirgj geleistet hat, ergibt 
eich aus meinen Unterlagen nicht.

Im Auftrag
F r i e m s r t

( Friemert )
Oberregierungerat



Akten
betreffend:

Aktenzeichen :



Vorblatt zu R

A« Geschädigte(r): 
(lt. Beschluß)

B« Berechtigte(r): 
(lt. Beschluß)

C. Antragagegner: B.R.

De Erhobene Rückerstattungsansprüche: (Zutreffendes Wterstreichen)
Grundstück(e)-Nutzungen 
Bankguthaben 
Wertpapiere
Mobiliar und Hausrat
Kunstgegenstände 
Gold, Silber, Schmuck 
Jud enve rmögens abgab e 
Transfer
Andere Abgaben (
Sonstige Ansprüche (

Hypothek/ en)-Zinsen-Forderungen

Bekleidung, Wäsche
Bücher

Reichsfluohtsteuer
Abgaben an RVdJ

E. Antrag
z^.ücgenommen (Bl.j, rechtskräftig zurückgewiesen (Bl,: 

P, Rechtskräftige Peststellunpr^, Xeigtungsbeschliiase:
Pfändungen: 
Zessionen;

Abtretungen an
Land gern, 5$ oO
bzw.150 des

WgA vom 'j95> Bl.: // Blatt: Blatt:

WgK » .195 Bl.: 11 ii

01G " ■ 195 Bl.: tl ir

ORG. " 195 Bl.: w 11

G* Vergleich vom



H« Ansprüche nach Art. 36 <3 REG-- Slatt

j. Rückgriffsansprüche nach Art. 39 REG: «

K. Bits ch&di^un^s verfahr en;

1« Gegenforderungen dea Deutschen, Reiches; «

M, Darlehen

- Z/y.-DM
/V>-n 

»
II

II

rt

Blatt /✓ - 4J^2c»
" 7y _. —

tl 

n 

n



Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Aktenzeichen: Z I

Ha i’g 36, deav
Si^fkingplatz Zivüju^i^eb. (Anbau;

I- Stock, Zim. 857 a /Telefon 35 1731

An die Hansestadt Hanburs’-^inan^üe hi rdtHlarr var,., lAnsfcE.t.rkt j>6

tingeQangen
*5. OW, 1951-N^vMGlgeHdee Schreiben »st- tui -

I ( jKl^nniKiv

-zugestellt- -ihre Befugnis für den die ■ Genannte zu handel», ist-bereits nachge»
MrtilL — muß-unch nacbgewiesun werde.1».

1. Wegen des von Elly Gandermann, S&o Paulo 
ak-RechtsnacMolger-des- - der-

vertreten durch RA .Er.Walther Fischer Humburg 1, Eer/sir. 7 

geltend gemachten Anspruchs wegen Entziehung des-- der folgenden Vermögenswerte 

wird das förmliche Rückerstattungsverfahren eröffnet.

7 Kolli Umzugsgut USZ / 1 000.-
gea. beif. UGAF/C Antrag v. 7.Juni 19^9 tait 2 ^..^agen 
^Aufstellung)

Der Anspruch wird Ihnen bekanntgegeben,

aj-aieii-Aie-den—--dde beanspruchten. Vermögen-swect .besitzen und-darüber-verfügen, 
können, so daß Sie als Rückerstattungspflichtiger im Sinne des Art. II-REG in Frage 
kommen,

b) weil Sie den — die beanspruchten Vermögenswert dräfier inne gehabt haben und 
deshalb gemäß Art. 25 REG möglicherweise verpflichtet sind, eine als Ersatz für den 
— die Vermögensweit erlangte Entschädigung herauszugeben oder eine Forderung 
darauf abzutreten, 
weil Sie als 

dur fine Rückerstattungsanordnung der beantragten Art in Ihrea Rechten betroffen

.. , . „ 1 D'sohr. a/OFl Hamburg
d) gemäß Art. 5a Abs. I Satz > KEG. , q ^21 J - G 45 - P 5J h

3. Falls Sie der Rückerstattung widersprechen oder ihr nur unter bestimmten Voraus» 
Setzungen zustimmen wollen, müssen Sie das binnen 2 Monaten nach Zustellung dieses 
Schreibens erklären. Eine solche Erklärung wäre in J facher Ausfertigung einzureichen. 
Auch wenn Sie sich schon früher geäußert haben, so ist die neuerliche Abgabe einer 
Erklärung nicht entbehrlich.

Falls innerhalb der vorbezeichneten 2» Monatsfrist keine solche Erklärung von Ihnen 
ungelit, kann das V iedergutmachungsamt di? tatsächlichen Behauptungen des Antrag» 
slelieis als richtig ansehen und wird dementsprechend möglicherweise die beantragte 
Rückerstattung I ierausgabe des Ersatzes anordnen.

RC2 k'olsber er 
Assessor

Si



MGAF/C

This Form shouM be completod in triplicatc and forwarded to the Zentralamt für Vermögensverwaltung (Britische Zone}.
Bad Nenndorf, Land Niedersachsen.

DleserVordruck ist in dreifacher Ausfertigung bei dem Zcntralamt für Vermögensverwaltung (Britische Zone) Bad Nenndorf. (And Niedersachsen, elnzurclchen.

In cases where the space provided is insufficient, a supplomentary pagc. Hearing thc nurnbcr of the paragraph and sub-paragraph, 
sljould be annexed. f
Reicht der vorgesehene Raum nicht aus, so ist ein mit der Ziffer des betreffenden Absatzes und llnlerabsatzus versehenes Ergänzungsblatt beizufägen. 

- • r

CLAIM FOR RESTITUTION OF PROPERTY WHICH HAS BEEN SUBJECT TO TRANSFER IN
ACCORDANCE WITH PARAGRAPH I OF GENERAL ORDER No. 10

Antrag auf Rückerstattung von Vermögen, das unter Artikel I Absatz 1 der allgemeinen Verfügung Nr. io fällt.

Location of Property / Örtliche Lage des Vermögens

l») Und SU. ...Hamburg.... (b) Kreis.....lÜUtßj.UJ (c) Gemeinde .ÄlIXU—

Description of Person making Claim / Personalien des Antragstellers

(al Surnarne (in BlockCapitalsJ..Ü„.II...jI...jJ....Jla....H....... -1 - A. a.. ..Ix. . (6) Christian Name(s)
Familienname (in großen Biockbuehstaben) Vorname(n)

kl Address ... —S-fkOH-taLi-ijÜ........
Anschrift

...

W Date and Place of Birth.........X2-wl8.94s..........Harm© W- 
Geburtsdatum und Geburtsort..........................................1

(/) Employment ....... ............ ...................................................................._...
Beni

(e) Nationality.............  
Staatsangehörigkeit

(3) Identity Card No. 
Ausweis-Nummer

If not dispossessed owner, state title to make claim^..
Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist.

-

I. IMMOVABLE PROPERTY I. UNBEWEGLICHES VERMÖGEN

(a) Description of Property.
Nihere Bezeichnung des Vermögens.

Estirnated value at dato of deprivation.
Geschätzter Wert am Tage der Wegnahme.

11 Location of Property 
örtliche Lage des Vermögens

Registration in Grundbuch or other Register
Eintragung im Grundbuch oder einem anderen Register

'd State whether :— 
Angaben über .Folgendes:

(i) Confiscation was made without payment ?
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet ?

(ii) Bold under duress ?
Fand der Verkauf unter Nötigung statt ?

(iii) If the latter, what payment was made *
Welche Gegenleistung wurde ini letzteren Fall gewährt f

t

H Name and present address of porson. to whom transfor was made (if known) 
Name und Jetzige Anschrift der Person, uuf die das Vermögen übergegaugen ist- (soweit bekannt)

(/} Name and present uddress of present owrior (if known, and different from (e)). 
Name und Jetzige Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e))

(j) Any other relevant detaiis 
Sonstige sachdienliche Angaben



II. MOVABLE PROPERTY / BEWEGLICHES VERMÖGEN

(a) Description of Property
Nähere Bezeichnung dos Vermögeoa

rr.n^ri 77 L Rstimated value »t dato of deprivation
L 111 Zi U.j_> ■1 Geschätzter Wert nm Tage der 'Wegnahme

-uibere Au-fstoll^g Anlage 1 -

(ö) Location of Property Oi O oOildlUl^ SülltC ÜUX-Gi) '/ If.
Örtliche Lage des »erwögen» MaiTlbUXg, AltS toedtc.r fit X . 17 

dort.
worden

Buch oder lu^ter Aus einem Schreiben der
14.o»l?4i hervor, dass über die 7 •» olii z , d ;..,o! 
licnex .■.assnanraen nicht mehr vexi'iigt werden Kenn.

(d) State* wbetbor :—
Angaben über Folgendes:

(i) Confiscation was made without payment ?
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet ’ nein

d)

(?)

(ii) Sold under duress ?
Fand der Verkauf unter Nötigung statt ?

(iri) If the latter, what payment was made ?
Welche Gegenleistung wurde im letzteren Fall gewährt ?

Name and present address of person or persons to whom transfer was made (if known) 
Name und jetzige Anschrift der Person (ea), auf die das Vermögen übergegangen ist (soweit bekannt)

- unbekannt -

Name and present address of present owner (if known and different from (e)) 
Name und Jetzige Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e))

- unbekannt

Date
Datum

Name and present address of person or persons who may have knowledge of the present whereabopts of proporty 
Name und jetzige Anschrift von Personen, die von dem Verbleib des Vermögens Kenntnis haben können ine Kuckiriije oei 1 
. .1 mroe^tex der ?a. Gaertner -jBei'nhaxd Ha the n, Hamburg 15,At n 

ss ex .einzelneiben nicht angeoen kann, da Unterlegen - 
ÄS±Ä±f d“oh 016 Kriegsereignisse verloren ^jaugeB s^» 

idßnt h^uiiburg -0 521O~G45~P55h~ hat uns eiH
-Liste der Jestapo festgeatöellt,dass aus einer Versteifer nö su - 
einer KLly G-onderaann am 5«8.44 an die ubei’finanzkasse terlin- 
— >85.30 überwiesen wurden, die Akten dieser IcAisaistelle -
o - -oc vernichtet. ,

NOTE. In the coae of a claimant resident outside Germany, give full partieuhrs of the person tnsi.de Germany to bo iwminui. 
to accept eervice of legal papers and notiees on his behalf (11 no such person is nominated by the claimant an Agent «ill öe i| 
by the Restitution Authority on his behalf).

Fä™ dwTrnraguteller im Auelaud wohnt, genaue Beziehung eines in Deutschland lebenden Vertreters, der ermächtigt Ist, für ihn amtlich« Psi11'11' u'.- 'iL 
in Emjifang zu whmen. (Wird vorn Antragsteller kein Vertreter benannt, so bestellt die WicdergutiuaehungsbchÖrdc einen solchen.)

iechtsfusV i <11ther i*1!scher, Kurt ikissmumi- Juristin

, /tr

I/We certify that the ahove Statement ia true ace.ording tu my/our kuowlodgo and belief. 
Obige Angaben entsprechen nach melnein'unserem besten Wissen und Gewissen den Tatwachen.

Signod
Unterschrift

PS51H0U565Ä7200M/9-48
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* 1 zuk Anurag aua.
Anlö£e Sara C-

5
14

8

12 
22
Jo 
50 
9 
11 
12

6
10

6
6
6
2 
1
5 
4
4 
2
5 
1
5 
2 
1 
1

12
12

6
1
12

12
6
12

2
1

12
1
1
1
4
1
2
4
6
1
1
2
2
1
1
1

V O 51 cxnögen der 4itwd

R olltüchex 
Uebexlaken 
plu leaux 
Tischtueher 
Laken 
Kopfkissen 
Kiichenx hoher 
Servielten 
Er o 11 i e r tü eh e r 
Kaffeedecken 
kleine Becken 
Wischtücher 
Tablettdecken 
Bezüge 
Batisthosen 
Batisthemden 
weisse Kittel 
•Vorhand bunt
Bilder 
Radi ex-ungen
Fenstervornänge 
Baunendecken Chintz 
Federkopfkiss en 
Deckbett 
Sofakissen 
Plu .eaux
Kaffeeservice 12 Fers, weiss Bold 
Kaffeeservice bunt 6 Personen 
Essesrice bunt 6 Personen 
■Obstteller 
Kristallteller 
Kristallschalen 
Satz ü-lasschiisseln 
Bierbecher 
Likorgläsex 
Wassergläser blau 
BierUntersetzer 
Itöiner 
feeservice japanisch 6 Fersoien 
Lokkat assen ,
Butterdose mit Nickelrand 
Keksdose 
Obstschale 
Kuchenpla11en

* Kimonadenkrüg 
Daftkünnchen 
Vasen 
Konfejktteller 
DLasta olett 
Brotkorb jiickel 
1ickelplatten 
Eger inanngins er 
Vase .Keramik 
Hessingfeuchter 
Bronceelefant

lies«1 
jd» 
ei b

vö

*

3 »PP

des



2

1

1

Lesen

1
2

1 
6

♦

Sofakissen,

Becher ge.
kleine >-> vloextellor
Serviettenringe
Sparbüchse
grosse Messer und Ghbeln
kleine ” it

Fischmesser und Gaoeln

10 
12 
6

4 
2
2
1
1
2 
2
4

'1 
6 
6 
1

o
5
2
2
1 
div
4
1
1

2
1 
div
1
1
2
1
1
1 
div

Teelöffel
Kuchengabeln
Mokkaloffel
AufschnittgabeIn
Käsemesser und Butternesser
Tortenheber
Zuckerzange und 1 Löffel
Vorlagelöffel und 1 Suppenlöffel
Spiegel
Glasplatten
Teile Frielergarnitur
Aschbecher
3 ch re i b t i s ch 1 amp e
Suppenteller und 6 .Essteller 
Abendsbrotteller
Kaffeeservice 2 Personen
Schüsseln
Platten
Butterdose
Schmalzdose
Glasschiisseln
Siasteller
Kilchtöpfe
Saucieren
Suppenterrinen
Satz S t ei n gut schliss ein

Weckgläser teils mit, teils ohne Inhalt
Al umi ni um t Ö p f e
Ho1zgaxni tur Quir1e
Emai .legarnitur
Bratpfannen
Wassermaass 
gr. JSaailleschusseln 
Siebe
KartoffeLquetscj e
Vorratstonnen
Heringstonne
V/asserkessel
Gas sh au den
Plätteisen neu
Heizkissen
(R as sk af r e eraas c h in e
Kiichenmesser und fabeln und Löffel
Abw £ < s chw annen 
wlscliekorb 
'.Mach eie ine

2iv

Bisentopfe 
Bisenpftume 
Ärmelbrett
Schruboer, Handfeger, Kehrblech, Kristallsachen 
oiiuer sind in I n verschiedenen .'.offern 

uateraeeracht^eboirvo v oroange, lardi.non etc.



a b 3 c b x i f t

ß o b s i e n
«sxichtsvoll zieher
Gesohüftsnummer

57 Nr* 73. 1941 Humburg, den 9. u. iq. Oktob r 1941
( Lgb. D.Nr. 49/41

«ui Antrag der GEHEIMEN Staatspolizei, Stuutspolizeileitatelle, 
Humber? ,

i.Sa. Unizugsgut Elly Sara Gand er mann) ( II b 2 - 2056/41 
ist auf heute Ter&in zur öffentlichen, fr-eiwilligen Versteigerung 
in den Ve rate Iger imgshullen der Gerichts voll zieher ei, Drehbuhn 36- 
unberaumt,

Lxb. Er. D. 49 - Gundermann
"ums des Erst eher s ^eistgebot Kay. ------ --------- ----------------—.Hrt Bezeichnung les Gegenstandes

KM

1 1 Partie Eg®gg&§Bai. Steingut - Schröder X 4.— o.ßo
2 1 Partie u.versilbertB Kret sehne r 5.2o -.80
3 1 Fön Otto 8.— 1.20
4 äiv. Garderobenleisten u. Sclxöder I 1.— -.15

Glasplatten
5 1 Heizkissen, 11/220 Volt Chubowski 6.— -.9o
6 2 Kasten Bsstecke Endrikat 12.— 1.80
7 ca 80 Teile Bestecke Schröder I 97«— 14.55

8 2 Tlachlaapen desgl. 2.— -.Jo

9 1 Tischlampe unkcmplett Chubowski 2.5o -.55

Io 1 itoaor-Kchreibgarnitur, def. Lotz 5.-— -.75

11 1 Samowar Richter 2.6c -.4o

12 1 el.Plätteisen,11o/13O V Schwenkenbecher 8.— 1,20

13 2 .aadverzierungsn Reitz 11.— 1.65
U 1 Ölbild Kohr,Isestr.54 15.— 2.25
13 1 do. Pfeiffer I 22.— 5.50
16 2 dilder unter glue Penzien 4.— ~.6o
1? 1 Korb n/kiainigkeiten Becker 3.6o -.5o

Übertrag: 208.90 31.35



V

r

fr}.

1 1
. — - i 4

A Belohnung des Gegenstandes ume des HrStehers Meistgebot RaV •
* ■ Geldf

Lb itrug:
------AM -----

15.% Z»
- iM--------- —

208.90 31-35
1 lad» Mustertasche Petersen 2.- - -.3o

1ö
(9 1 Spiegel, def. Neumann 1.40 -.20

1 Destillierapparat Schröder I 3.“ -.45
2°
21 ca 25 Bücher und Hefte SStfcm 16 5.— -.75

22 ]8 div. Gläser Schwenkenbecher 3.60 -.55

25 7 Glasteller Albrecht 7s— 1 .o5
24 15 KompotteHer* Schlitt ex’ 5o.— 4.5o

25 2 Teile GiaxflKaukHH Buntglas Büchtemeyer 1."- -.15
26 13 Teile Glas suchen Witt 3.20 -.5o

21 8 Seile Kristall Graff l6.5o 2.45
28 7 Deckgläser, 4 Gläser Penzien 1.60 -.25
£ 16 Untersätze, 1 Käse- Schwenke nbc ehe r 2.— -.30
r glocke, def.

r 3« 16 div. Gläser Frank ) 17.— 2.55
51 5 Teile Glas
52 6 Schüsseln, 1 Satz Fischer 1.— -.15
55 2 Platten, 1 Schale Graff Io.— 1.5o
34 22 div, Teller Theis 5.8o -.55
55 12 Obstteller Graff 12.— 1.8c
56 Frank 1o.5o 1.55

1 57 9 Teile Geschirr Graff 4.60 -.7o
58 1 Kaffeegeschirr, iSTeile desgl. 25.— 3.75
59 1 Taeservice,(l3 Teile)Japan Graff 16.50 2.45

4<0 1 Essgeschirr,(26 Teile) Kasten 4o> — 6.—
* 1 Fleiacbwolf ,1 Mandelmühi, desgl. 3.— -.45

▼ 42 1 Kaffee-u.Teegeschirr, 36 T. Kasteh 4o.— 6.—
43 1 Werkzeugschrank m.Siv.Inh. Richter 1.— -.15
44 1 Brotschneidemaschine Richter 3.— -.45
45 1 Tablett, 1 Bose Lüchtemeyer 1 • — -.15
46 16. di v. Schlisse In, Platten pp. Frank 5.4o -.80
47 1 Marinierdoae,1 Keksdose, Becker 2.6o -.4o
4(I 1 m.Buoffifmen Sievers 3.— -.45
4 9 2 Aluminliuntöpfe

1 Backhaube , 1 V.asserkeesel Odrian • 8.— 1.20 _
äb rtrqg 492.60 73.85



।
, Jichnung des Gegenstandes harne des Er Stehers Mal stgebot Rav.

jö> Geld

2 Kochtöpfe,? Stieltöpfe
1 l.uJlleschüsael u.Huus—
" Halts gerät
1 EBailleeohüssel, div•Rüchen— 

garät

Übertrag
Richter
Fi'iedrichs

Baumei’t
Has elbrockatr.42

RM
555755“

8.—
3.—

73755 
1.20
-.45

1
7

Schmor pfctnne, 2 Bratpfannen 
Teile Steingut

j Schirmständer
2 Pupierkörbe

62
65
64
65

Koffer ) 
do. )

do )
do»

1 Plumeattx
1 Obarbett
3 Kopfkissen
3 Stöcke, 1 Schirm 
3 Zlarki Laan

or 65
67
68

63

1 Posten verseh. Ursche stücke
3 Tischdecken
1 Posten Sto freste u.Klei- 

nigkeiten
2 Steppdecken
1 Aliminiumtopf

Petersen
Baumert

Fischer

Schulze

Schröder 
desgl.

Schröder
Witt

Suhl
Dulleok
Penzlen

Zuleger
Apenboi'n

I

I

I

4.2o
2.5o
1 .5o

2.3o
1.—

3.—

14.— 
Io.—
15.—
6.60

8.—
18.--
2.?o

12o.—
1.—

722.—

20

-.35
-.15

-.45

2.10
1.5o
2.25 
1
1*35

1, 2o
2.7o 
-.35

18.— 
. -TA15. 
108.25

Die Meistbietenden hatten sich vor Schluß des Verst? 1” 
gerungstermina entfernt.

Beglaubigt
gsa. Bobs len gez. Unts x'schrift
Ge c hi s v ol 1 s ie he r



Abschrift

B o b s i e n 
ggxjchtsvollzisher 

57 p^-y 73/41---------

Verst eige runga Abrechnung

in Sachen Umzugs gut Elly Sura Gundermann 
( Aktenzeichen: Egb. Nr. II B 2 - 2056 / 41 )

Brutto - Versteige rungseilös 
läervon sind abgesetzt;
5^ Geb'ihr an 36.10 ixM
2 0/00 Versicherungskosten 1.45 "
Unkosten für Packer (446 kg) 2.5o ”
Rechnungsbetrag des Spediteurs 
( E Gärthner & Co. ) für Lagerkosten 
Anlieferung pp- 189,90 "
Urkundensteuer gern. § 27 UrkStK -.50 "

722.— RH

250,45 «

die ve rblß ibenden

werden auf das Konto " St^-tspolizeileitstello, Hamburg * 
bei der Deutschen Bank, Filiale Hamburg, Hbei*v.'iesen,

491.55 HM

Hamburg, den 29. Oktober 1941

gez. Bobsien
Gerichtsvollzieher

j»n die
Geheime Staatspolizei,
Staut spolizeileitsteile.

Hamburg

I» d .a«d, A,



Oberf inanzd r re k t i on 
Hamburg

- P.J£10 - V 11 5 d

Vfg

Kanal, fertige von dem Schreiben zu 2) eine Reinschrift 
und 4 Abschriften. Davon sind 2 Abschriften der Reinschrift 
boizufügen. Je 1 Abschrift' ist füb die Finanzbehörde und Akte 
bestimmt« ■

Hamourg, den 1951
Dienststelle:'Viedcrgutmachung
Hamburg 13 ? Hagdaldienstr» 64a

kn das

detr.;

Bezug:

Uiedergutmachungsamt beim. Landgericht Hamburg

Rückerstattungs

dort
Anlagen

u

Zu den Antrag gemäß Bezugschreiben wird wie folgt Stel­
lung genommen;

Rücks

Kanzl. setze auf die Abschrift für die BinansBehörde

Urschriftlich
der Finanz behordc der Hansestadt Hamburg

.

H a ei b u r g . 3.6

mit der Bitte um Kenntnisnahme zum Az, 3o5/2o übersandte

V 115 c z«a.A* mit ?.bschrif dos Schreibens zu 2)

I



Ich bin daher mit folgendem Beschluß einverstanden;
"Es wird föstgestollt, daß

a) der Antragageg ner verpflichtet ist, - der - 
Ant ragst e Herwegen Entziehung von Vermögenswerten- 
wie unten angegeben - Schadenersatz gemäß nt, 25 
Abs, 2 REG zu leisten,

b) der Schaden wie weiter üiiten angegeben zu beziffern 
ist,

c) der Schaden an döm ebenfalls unten angegebenen Jage

Berechtigte << ist - uAiirh - verpflichtet, sw*«*- - Inc - 
Ansprüche gegen die Besitzer der entzogenen Gegenstände aa 
das Deutsche Reich abzutreten",
Mit dieser Abtretung soll lediglich der berechtigte Heck vor­
folgt werden, Doppelers Gattungen an dz/ Antragsteller^ und 
Regreß ans pr Uche der Rositzer ^egen das Deutsche Reich zu vew 
den. Diese können entstehen, wenn d/f Antragstellern- neben 
der Feststellung der Schadenersatzansprüche gegen das Deutsch. 
Reich als unmittelbaren Entziehen auch noch Ansprache auf 1W 
herausgabe gegen die Besitzer der entzogenen Gegenstände geW 
machen würde .

abgeschriebßc *
verglichen? । n < 
ab gesandt: ]



CW^inanzdirektion He mturg 
.BJHO - »45 - * ”5 *

* Ko «ird foatgostellt, daß
ej der Ahtragsgegher verpflichtet ist. der AntngetyUarin 

»ogaa EntaiehMUg von v&raögenswertcn - sie unten angegeben 
schatenterasta gemäß Art. 26 Abs. 2 Ri» au laiaun.

b) der nch.ten *1» «eiter unten angegeben zu beziffern Ist*
e) der Sohaden an dea ebeaftüle unten angegebenen Tage ein- 

getreten ist.
a) Uazugegut
bi ac 1.70U.—
0) ib.10.i941

We berechtigte ist torpf 11 eiltet, ihre Aasprüobs gegen dl« f*" 
•itz«r der sntsogeaea oeganstände an das Deut ehe h«loh ebzutrete»
•1t di««er Abtretung soll lediglich der berechtigt« ZeeeX ter- 
r®l«t eerden, Do^peleratottmjAon an die Aatragatell«rln und B»“ 
tnneaeprUeh* d«r Besitzer gegen das B«ut«obe R«iah w veiwnld». 
Wes« können entstehen, wem; die Antr*gst«llerla neben der 
»tellua* ter bohatenBrestMQsprücb« gerades h«*taobe Helen als 
u“*ltt«lb«*en *Btsl«h«r auch noch Ansprüche auf Jietureilmrauoßabe 
l*ve» di« besitter ter «ntaagsasn 6«gsasthMü« geltend aachsa »ur*

Abschrift fUJ dia JÜttfi -

foatansehritt«
4» Daztteiher 1951

Dlanatsteues lia.curg 13, 
^üdt loaäxwtrMee 64 a

u des
liaderfiUtmaGhangsajnt bolw. handgcricht Ikuaburg
5 c n bürg 56
üiwklngjlats

&*Kii jmokoratattggeaaohes Elly öunderaann 
gegen lieutuchee Hoich

^sug; dort, sebreiben vom 2.10.19^1 Aht.-Zeich. 11 Z 408? 
2

Zu den Abtrag gaa&ß Bcaugaahrsiben wird wie folgt
Stellung genommen:

Laut verlierende« Versteif ruagsprotokoll erbrecht« dl«
▼•rsUigBruag des Uasugaguts der Geschädigten einen zrläs vca

Js«___722,—
loh bin daher alt iolgendea Beschluß einverstanden:

Im AW
goz

•reg, 
h Ung

Stau; mann



Wiedei giitmacliungsamt 
beim La idgericht in Hamburg 

II 4087
Aktenzeichen: /Z

Hamburg, den 21>Mai 2
SjeyckingpLMz. ZiviJjustizgebäude, Anbau, HI. Stock
Zimmer 857a, Teb 35 17 31

(Bitte bei allen Eingaben angeben).

Beschluß
In der Rückerstattungssachc .-3. JUN 155!

KK - der - Elly Gundermann, Sao Paulo (Brasil.)
Antragsteller

Zustellungs-Bevollmächtigter: RAe.Dres. Walther Fiseher,Bussmann,Petersen
Weber,Hamburg 1, Bergstr. 7

gegen

das Deutsche Reich,
gesetzlich vertreten durch die Hansestadt Hamburg — E'inanzbehörde — , 
diese vertreten durch die Oberfinanzdirektion Hamburg, Hamburg 11, Rödingsmarkt 83.

Aktenzeichen: 0 5210 - G 45 - V 115 d

Antragsgegner,

beschließt das Wiedergutmachungsamt beim Landgericht in Hamburg

durch Gerichtsassesoor Er. Löffnrst
I. -Dem—-~dea—. wird—

a1s_ZiiSrpllnngshevnllmächtipter gemäß Art. 50 Ab^ 3 Satz 2 REG, beigeordnet.

II. Es wird fest gestellt, daß
a) der Antragsgegner verpflichtet ist, dem- — der — demAntragsteller Inwegen Entziehung 

von Vermögenswerten — wie unten angegeben — Schadensersatz gemäß Art. 26 Abs. 2 REG, 
zu leisten,

b) der Schaden wie weiter unten angegeben zu beziffern ist,
c) der Schaden an dem ebenfalls unten angegebenen Tage eingetreten ist.

v a) Umzugsgut
V b) RM 1.700.-
/c) 10.10.1941✓
/ Die Erfüllung des Anspruchs bestimmt sich nach der künftigen 

b bundesgesetzlichen Regelung der Reichsverbindlichkeiten.

Vordr. LG (W) Nr. 20 (12C00. 2. 52.}



Landgericht Hamburg 
- Wiedergutmachungsamt - 
tfied'eg^tmGohuneoknmmor -

WiK ________
U’A«

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg
H am b u r g 1g
Hartungs tr'aße 5

Betr.: Rechtskraftbescheinigung
•»

In der RückerstattungssachQ

wird hiermit bescheinigt, daß der -3)^1 End-Beschluß des Wie- 
d ergutmachungsamts/e-atis-ea-en
Oboglandosgoriohte- vom *««' x?x£



_________

Akten
betreffend:

An d ■

Hödi

5210

T£^

Aktenzeichen:

□ beauf tragt

Nummerverzeichnis

Durch Beschlu.
Acht in Han bürg vc 
tgesteilt worden 

ten durch die Han, 
se vertreten durci 
itet ist, Prau El- 
'on Vermögens wert 
,bs.2 REG za leis-

if fern ist und a-

des Anspr * 
setzlichen

acbs b 
Regel

bundes



o, H. SCHÜNEWOLF 
RECHTSANWALT

BANKKONTO: NORDDEUTSCHE BANK !N HAMBURG 
POSTSCHECKKONTO; HAMBURG NR. 73Ö4 25

so 1795

An die

Rödingsmarkt 85

Hamburg
Hamburg 11

HAMBURQ i, 
BALLINPAMM 15 
TELEFON 32 22<XVOZ 

a in b U

Aktenzeichen: - 0 5210 - ff 4-5 - V 115 d

k
Frau Elly Gundermann, Sao Paulo, l 

mich mit der Wahrnehmung ihrer Interessen in ihrer Ent­
schädigungssache beauftragt.

Durch Beschluss des Wiedergutmaob^g, 
amts beim Landgericht in Hamburg vom 21 .5 -1952 (Aktenz.: 
II/Z 4087) ist festgestellt worden, dass das Deutsche Rei 
gesetzlich vertreten durch die Hansestadt Hamburg - 51- 
nanzbehörde - diese vertreten durch die Oberfinanzdirektior 
Hamburg, verpflichtet ist, Drau Elly Gundermann, Sao Rai 10, 
wegen Entziehung von Vermögenswerten (Umzugsgut) Schadens­
ersatz gern. § 26 Abs.2 REG- zu leisten, datier Schaden auf 
RM 1.700.— zu beziffern ist und am 10.10.1941 eingetreuen 
ist. Die Erfüllung des Anspruchs bestimmt sich nach der 1 
künftigen bundesgesetzlichen Regelung der Reichsverbind­
lichke iten.

Da die bundesgesetzliche Regelung der 
Reichsverbindlichkei ten noch aussteht, bittet krau Elly- 
Sundermann

um darlehnsweise Bevorschussung 
des festgestellten Anspruchs.

Bescheinigung der Israelitischen Ge­
meinde vom 8.8.1955, unterzeichnet von Dr.Hans Eeuereisen

- 2 -



2 -

wird als

- Anlage

überreicht. Daraus ergibt sich, dass Frau Gundermann von 
der Gemeinde unterstützt worden ist und sie sich heute 
durch zeitweilige Krankenpflegen und Aushilfsarbeiten 
nur schwer ihren Lebensunterhalt verdient.

Das Generalkonsulat der Bundesrepublik 
Deutschland befürwortet die bevorzugte Bearbeitung des 
Antrags auf Wiedergutmachung,

Der Rechtsanwalt:



CONGREGACÄO ISRAELITA PAULISTA
PIJA BßtGADEIRO GALVÄÖ, 181 TELFFONES; 51-4624 51-5635
CAIXA POS1AL: 4091 - End. Telegr. CONGREGACÄO - SÄO PAULO

IMTHKUUM EM 7 Df HOVEMMO DE 1 M4 HO DfPARTAMEHTO DE i»VI(O SOCIAL DA SECHTARIA DA JUST  ̂A E HM0«05 DO IHFE« 10» S. PAULO JOB 0 Ito A18 
HPRAHIO DAS CONSV LT AS: DIÄB1AMENTE DAS H ÄS 18 HOHAS E NAS TERCAS FEIBAS DAS 19 HOHAS EM D1ANTE

Ho$h Ref.: Dr.F/hsg

$«a Ref.: Säo Paulo, den ft. August de 1955.

jo 11 s fe ?3 e 1 11 1 4 n
iM. ■" u' 4 s—-r———

Wir bescheinigen ■hiermit, dass. Fräu Elly GU .'BEEJ'.’NN, wohnhaft in Sao 
Paulo, rua Joan Moura, ..943, seit 194C Mitglied unserer Ger^’r-'.j ist,

Ihr Gatte , Louis Gundermann, starb hier in Gao Paulo Jahre 1946. 
Aus den Aufzeichnungen unserer Wohlfah|tsorganisatii>n geht ■ervor, 
dass Frau Gundermann? von -Uns unterstuetzt worden ist, ’ind es ist uns 
bekennt, dass sie heute durch 'zeitweilige Krankenpflegen und Aushilfs­
arbeiten siph nur schwer, ihren ^ben^unt^ybalt. verdient.

3 Wh

Ijz

Konsulatssekretaer

0' r- c

Hans wuereisen
nera irektor

Sao Paulo, den 11

^Ishnsibetr^ge an
■ .;egalisierte Ko.v 

srricht®n

■
öd «r si.

Die vorstehenden Angaben erscheinen durchaus glaubhaft
Das Generalkonsulat befuerwortet daher die bevorzugte 
Bearbeitung des Antrags auf Wiedergutmachung

, August 1955 
trag



OED Hamburg
- G 45 - BV 415 -

Postanschrift«

1,) Harrn
Rechtsanwalt 
0,H. Schöne w o lf
Hamburg 1
Bullindamm 15

20. Soptbr. 5
44 12 91 App. 35

Büro Wiedergutmachung:
Rmib urg 13, Magdalenenstr. 64a

_______________ Ja/Le.
GeschriebenI

Gelesen ............ L . ,
Abgesar.u’ 20. SEP. 1955 j 

'J

Betr.: Rückerstattungssuche Elly Gundermann ./. Deutsches Reich

Bezug; Darlehnsantrag vom 14«9»55

Zur Vervollständigung des Darlehnsantrages bitte ich, 
Erklärungen Ihrer Mandantin darüber nachzureichen,

a) ob ihr bereits Darlehen auf ihre ihr 
gegen das Deutsche Reich zustehenden 
rückers tat tungsrecht liehen Geldan- 
sprüche von anderen Obcrfinanzdirektionen 
gewährt worden sind, oder ob sie bei anderen 
Oberfinanzdirektionen einen antrag auf 
Darlohnsgewährung gestellt hat,

b) ob die ihr gegen das Deutsche &eich zu- 
stehenden rückerstatt ungerechtlichen Geld­
ansprüche ganz oder teilweise abgetreten, 
verpfändet oder gepfändet sind.

Darlehnsbeträge an Dsvisenausländar können nur auf originäre 
liberalisierte Kapitalkonten, die bei einer deutschen Bunk 
zu errichten sind, überwiesen werden. Insoweit bitte iah um 
entsprechende Aufgabe»

2») Wv. mit Eingang,
spätestens l&'.iür^.



O.H. SCHÖNEWOLF 
RECHTSAN WALT

BANKKONTO: NORDDEUTSCHE BANK IN HAMBURG 
POSTSCHECKKONTO: HAMBURG NR. 1364 25

so 1795

Hamburg i, den 18/bktober 1955
BALUNDAMM 15
TELEFON 32 22 01/01

An die ■ vkL 1^55

Oberf iXanzdirektion Ham bi
Hamburg 11
Rödingsmarkt 85

Betr.: Rückerstattangssache Elly Gundermann ./. Deutsches 
Reich,

Aktenzeichen; - G 45 - BV 415 -•

In Erledigung der dortigen Zuschrift 
vom 20»September 1955 überreiche ich in der Anlage eine 
Erklärung von Frau Gundermann, aus der sich ergibt, dass 
ihr keinerlei Darlehen auf ihr gegen das Deutsche Reich 
zustehende rückerstattungsrechtliche Geldansprüche gewährt 
worden sind and dass weder ganz noch teilweise Geldansprüche 
abgetreten, verpfändet oder gepfändet sind.

Ich beabsichtige für Frau Gundermann 
ein originäres liberalisiertes Kapitalkonto bei der Nord­
deutschen Bank in Hamburg zu errichten, auf das der Dariehns 
betrag nach Bewilligung überwiesen werden kann.

Der Rechtsanwalt;



5ao Paulo, den 10.Oktober 1955.

ERTiAERUHC
1 -r -

Ich. die Unterzeichnete Stau Elly Gundermann, wohn- 

haft in Sao Paulo, Brasilien, Rua Joao Moura,943, erklae- 

re hierdurch:

a) dass mir keinerlei Darlehen auf mir gegen das Deutsche 
Reich zustehende rueckerstattungsrechtliche Geldansprue- 
che von irgendwelchen Oberfinanzdirektionen gewa ehrt wor­
den sind und dass auch keinerlei Antraege äusser an die 
Oberfinanzdirektion'Hamburg von mir gestellt worden sind.

b' dass die mir gegen das Deutsche Reich zustehenden rueck- 
erstattungsrechtliehen Geldansprueche weder ganz noch teil­

weise abgetreten verpfaendet oder gepfaendet sind.



OFD Hamburg

- G 45 - BV 29 (BV?41)
Postanschrift:

11« November 5

1.)

_vfgt_

Herrn
Rechtsanwalt
O.H« Sohönewolf
Hamburg 1
Bailindamm 15

!
Bigtr-t Rückerstattungssaohe

hier: DarlehnsgeWährung

44 12 91 App. 42
Persönliche Verspräche: 
Hamburg 13 Magdalenenstr.64b

I.Stock 
(Büro Wiedergutmachung)

Geschrieben xZl. ■ ~x.
Cdese»
Abgetohrit 1

Elly Gundermann}

Dgzug: Ihr Schreiben vom 14.9.1955 ~
* 2 -

Ich beabsichtige. Frau Elly Gundermann ein zinsloses 
Darlehen in Höhe von

DM 850,—^
zu gewähren.
Als Anlage übersende ich zwei Ausfertigungen des zwischen 
der Bundesrepublik Deutschland und Frau Elly Gundermann 
abzuschliessenden ®arlehnsvertrages mit der Bitte, beide 
Axtsfertigungen unterschrieben an mich zur iiekzus enden.
Sobald der Vertrag auch von mir unterschrieben ist. werden 
Sie eine Ausfertigung zum Verbleib erhalten.
Ich bitte, die Unterschrift der Darlehnsnehmer in beglaubigen 
zu lassen.

2 .) Kanzleifertige den unl.Darlehnsvsrtrag vierfach;
zwei. Ausfertigungen sind der Reinschrift zu eins) beizufügen

3.)



ö 45 - ßV 29 (W 41 )

Darlehnsvertrag
Zwischen

der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch den 
Bundesminister der Finanzen, dieser vertreten durch 

den Oberfinanzpräsidenten der Oberfinanzdirektion Hamburg

Darlehnsgeber
und

Frau Ally 3 u a O r n « n n ,
«ioa Joao 941» s&o ?uulo» druslllee^

Darlehnsnehmerlfl,

wird folgender Darlebnsvertrag geschlossen:

§ 1

Auf Grund des Beschlusses des

UiaSesrldht Hamburg * Ii/2 4087 *

vom 21t5»52 steht s»sk>»* de $ Darlehnsnehmer
ein rückerstattungsrechtliche(r) Geldanspruch/CkWaH.iptüAl gegen das Deutsche Reich zu. Aus 
diesem Beschluß kann der Darlehnsgeber vor einer gesetzlichen Regelung der rücker«
stattungsrechtlichcn Gddverbindlichkeiten des Deutschen Reichs nicht in Anspruch genommen 
werden.

Ohne Anerkennung eines Rechtsanspruchs gewährt der Darlehnsgeber de ff Dariehns« 
nehmer In ein unverzinsliches Darlehn in Höhe von

(in Worten: AöhttUndtrtfünf«1C Ö®»«»®!»« Hart )

§ 2

Das Darlehn wird durch Verrech«
nung mit den nach der künftigen gesetzlichen Regelung der rückerstattungsrechtlichen Geldver» 
bindliclikeiten des Deutschen Reichs jeweils fällig werdenden Beträgen des in § 1 genannten 
Anspruchs oder der weiteren de Darlehnsnehmer ' gegen das Deutsche Reich zuste« 
henden rückerstattungsrechtlichen Geldanspriiche getilgt.



Sollte sich herausstellen, daß die in Absatz 1 genannten F' ■ ä stattungsansprüche 
nach ihrer gesetzlichen Regelung zur Tilgung des l’arkhrr nicht ausreichen, so
kann der Darlebnsgeber das restliche Darlehn mit einer Frist von 3 >’ aten kündigen. In 
diesem Falle hat dl® Darlehnsnehmeilft den ihre Anspruch, übersteigenden Be­
trag dem Darlehnsgeber mit 4% vom Tage der Darlehnszahlung an zu verzinsen.

Das Darlehn ist ohne Kündigung zurückzuzahlen wenn die Gewährung
des DarJehns auf unrichtigen Angaben de Darlehnsnehmer beruht-

§ 3

Zur Sicherung des Dariehns tritt
d l^Darhhnsnehmerlll dcn/e^in§ 1 genannten rückerstattungsrechtlichen Geldanspruch.

m Höhe des gewährten Dadehns an den Darlehnsgeber ab

D le Darlehnsnehmer in verpflichtet sich, die ih ff gegen das Deutsche Reich 
zustehenden rikkerstattungsiechllichen Geldansprüche, soweit sie nicht bereits nach Abs. 1 ab« 
getreten sind, nicht ohne ausdrückliche Genehmigung des Darlehnsgebers an Dritte abzutreten 
oder zu verpfänden

§ 4

Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus diesem Vertrage ist Hamburg.

§ 5

Sämtliche mit diesem Vertrag verbundenen Kosten trßgl d 16 Darlehnsnehmer ia.

§ 6

Die Auszahlung des Datlehns erfolgt an d iSDarlehnsnehmer in auf dertn 
liberalisiertes Kajsltüllwmto Sei ,<.»0* iß

5 7
Di« deviaenreehtllche öonehniguoc <5 er Dar lehn i®*

Anroh 1«eehelf! der *<jMessefitralbaf£ <5or freien and EüßseataAt 
Easburg vom 15*2«1955 * “eßO^^ohei 70^« • 12137/55 * erfoljt«

Hamburg, den 195 5 p^j^ , den

Oberfinanzdirektion Hamburg

Im Auftrag

4«) hv, mit Eingang, der untere ehr iebenen Ü^rle hnsvertrüge, 

spätestens

, "7*. «5 I. A.



OPu*--
G 45 . BV 29 -(BV 4l)- J a/La.

Vfg.

1,) ^tenvsrmgk» _
Botr.*: RÜckcretattungssachc ®Hy Gundermann

hier: ^^Darlchn^gewähjron^, Antrag v. 14.9.1955

Beyoliaächtigter; Keohtsanwalt O.H. S&hönewolf, 
Hamburg 1, ^alliwTajmn 15 
gllv Gundermann,

10

lögens- und Bauabteilung Hamburg, den ^2,2, ^356 
„r_BL26_-_Vf g.^

1 Anlage Annahme an Ordnung

Die Amtskasse für Bundesvermögen wird^a^gewiesen, den anliegend bei­
gefügten Dariehns vertrag vom t’^Wüber $$$ _ 
anzunehmen. 19,12,55 7^*'
Darlehnsnehmer; Elly Gundermann, 

Aua doao Moura, 943, Sao Paulo, Brasilien

Sachlich richtig 
und festgestellt:

Ixn. Auftrag

(Kaiser)
Buchung 
der Amtskasse

svermerk der 
für Bundesvermögen:

Hinterlegungsstelle

Der/Jli< vorbezeichnete Gegenstand wurde heute 
eingeliefe/t und gebucht im Wertekontobuch Seite:.,.,

1288 Hamburg, den ;l 4. Feil 1956

^asssnleiter

DarlehnsVoraussetzungen:
Die Antragstellerin hat das öO^BebensJahr vollendet ( Bl, 2 d.U-Aktel
Die gemäss "ezugserlass erforderlichen Erklärungen sind abgegeben 
( Bl, 6 d» Dari.Akte), ö



Oberfinanzdirektion Hamburg 
G 45 - Bv 29 -(BV 41)-

Hamburg, den Au > Oktbr-195 5
J a/De.

Vfg.
1 .) Aktenvermek;

Botr«: RÜckcrstattungssachQ Elly Gand^ejmann 
hier; DariehnsBewährung, Antrag v. 14*9.1955

(Bl. 1 d. Därl.AkteJ
Bevollmächtigter 1 Rechtsanwalt O.H. Scjhönewolf,

Hamburg 1, balliirffamm 15
Antragstellerin ; Elly Gundermann,

Rua Joao Moura^, 945, Sao Paulo, Brasilien
Berechtigte: wie vor

Bezug! Erlass BdF von 27.11,1954 - VE - 0 1480 - 526/54 *

Dar lehnagrund, läge;

Beschluss des Wied er gut machungs amte s beim Landgericht Hamburg 
vom 21.5.1952 - Az.: II/Z 4087 ( Bl. 14 d. U-Akte 1)* 
Der Beschluss ist vom Deutschen iLeich nicht angefochten.

Umzugsgut, Entziehungswert RM 1.700,— = DM 1.700,—

hiefvon 50^ = " 850,—^

Dariehns betrag = DM 850,—

Dari ehJi^vora uh aet zungen:
Die Antragste 11 erin hat das ßO^Bebensjähr vollendet ( Bl. 2 d.U-Aktel 
Die gemäss "ezugserlass erforderlichen Erklärungen sind abgegeben 
( Bl. 6 d. Dari.Akte).



2 .) D er Antragsteilerin Elly Gundermann
wird ein zinsloses Darlchn in Höhe von EM 850 
(i.B. Achthundertfünfzig Deutsche Mark ) * 
gewährt.

5 .) bei Devisennusländern
Dcvisengenohingung beantragen. Gen.^enehmg.d.IiZB Hbg. liegt vor

4 .) a> Mitteilung an Antragsteller . . JPA
b) Ausfertigung .des Darlehnsvcrtrages 5fach:

1 Verfügung
2 Reinschriften (den Schreiben zu 4»a) beizufügen)
2 beglaubigte Abschriften

• ' t t e 0 -
5.) Kassenanweisung fertigen. Verbuchungssteile: 08-04 - 550/55

6.)

Hinterleg ungs anor dn ung

zur Austragung

ZdA.

Kontrollnitteilung entfällt

Vermögensrcchnung Antskasse BV 
(1 begl. Abschrift des Darlehnsverträges

HBL

-6. r



O. H. SCHÖNE WOLF 
RECHTSANWALT

BANKKONTO: NORDDEUTSCHE BANK IN HAMBURG
POSTSCHECKKONTO: HAMBURG NR- 1364 25 

gt 1795

An die
Oberfinanzdirektion Hamburg
Hamburg

Rödingsmarkt

11

83

HAMBURG i, den 26.Februar 1957 
BALLINPAMM 15
TELEFON 32 22 01/02

Z lagM. I. >
■

Betr.: Rückerstattungssache Elly Gundermann
DarlehensgeWährung

Aktenzeichen: - G 45 - BV 29 - XZ

Unter dem obigen Aktenzeichen ist seinerzeit 
Frau Elly Gundermann ein Darlehen in Höhe von DM 850.— 
gewährt worden, nachdem festgestellt worden war, dass der 
gemäss § 26 Abs. 2 REG zu leistende Schadensersatz RM 1.700.— 
beträgt.

Der Anwalt von Frau Gundermann in Sao Paulo 
hat nun die Anfrage an mich gerichtet, ob mit Rücksicht 
auf die besonders schlechten wirtschaftlichen Verhältnisse 
der Frau Gundermann auch die Gewährung eines weiteren Darlehens 
möglich ist. Einer entsprechenden Antwort sehe ich gern ent­
gegen.



Oberfinanzdirektion Hamburg 
" G 45 - BV 35 ( BV 43 )

Hamburg, den /£ Wrz ig5 7

Dr.Ko/De.

L) Aktenvermerk

Betr.: RückerstattungsSache Elly Gundermann

^eitere/
hier; /Darlehensgewährung; Antrag vom 26.2.1957

( Bl. 13 d. Darl.^te)

Bevollmächtigter; Rechtsanwalt O.H, Schönewolf,
Hamburg 1, Bullindamm 15

Antragstellerin ; Elly Gundermann,
Rua Jgaotj 943, Sao Paulo, Brasilien

Berechtigte: wie vor

Bezug; Erlaß BdF vom 13.8,1956 - VB/4 - 0 1480 - 241/56 -

Darlehnsgrundlage:

Beschluss des Wiedergutmachungsamtes beim Landgericht Hamburg 
vom 21.5-1952 - Az.£ Il/z 4087 - 
( Bl. 14 d. Unterakte 1 )
Umzugsgut, Entziehungswert HM 1.700,— = BM .1.700,~ ✓

Gem. Vfg OED Hög. vom 26.10.55
( Bl. 11 d. Barl.Akte) bereits gewährtes

Darlehen ____ _2__ y85Q« nr__ 5
verbleiben für ein weiteres Darlehen DM f 850, —

Festgestellt:
VA.

Gr. TO.a.

Durlehnsvora asset zungen;
Die antragst eile rin ist 62 Jahre ult ( geb. 5.12.94, Bl. 2 der
Unter akte 1 ) .
Dis gemäss Bezugserlass erforderlichen Erklärungen^sind Ui- 
db sr c e nd u n g-de r Dar te Ima v s r tr ■; g c- erneut una e t

^v-v-r-c^^ • 
. b,w*



2*) D sr Anti'agsteller in BUy Gundermann

wird sin weiteres
DM ^50,— 
gev^ährt.

(i.B.;
zinsloses Darlehen in Höhe von

^chthundex’ttmdfÜnfzig Deutsche Hark )

4.)

9.)

10.) Zur Austragung

Kontrollmitteilung entfällt

5.)

ZdA.

Bei Devisenausländern;
Devisengenehmigung beantragen. Gen.Genehmg.d.LZB Ebg. liegt vor

a) Mitteilung an Antragsteller A '
b) Ausfertigung des DarlehnsVertrages fünffach:

1 Verfügung
2 Reinschriften (dem Schreiben zu 4a) beizufügen)
2 beglaubigte Abschriften

Kassenanweisung fertigen. Verbuchungsatelle; 0804 - 350/56

Htl fr.?}

Vcrmögensrechnung Amtskasse BV
(1 begl. Abschrift des Darlehenavertrages)

Hinterlegungsanordnung

K .-ss«nan" eisung e rtejZLt 4.
Uber DM ö

QB04 - 55



OFD H^mb ux g
- G 45 ~ BV 33 -

Postanschrift:
22 . März

Persönliche Verspreche:
Hamburg 13, Magdalenenstr.64a 

x „ ( Büro Wiedergutmachung )
1 .) Herrn /Le.

kechtsunwalt 9? ? 6>_ .
O.H. Sohönewolf
2L^[O_u_X£.__A_ n , u inC7
Bullind umm 15 t

Betrtj Hückerstattungssuche Elly Gundermann; 
hier: weitere Dariehns ge Währung 

ihr Sehreiben vom 26.2.1957
- 2 -

Ich. beabsichtige, Frau Elly Gundermann ein weiteres 
zinsloses Darlehen in Höhe von

DM ,850,— 

zu gewähren.
Als Anlage übersende ich einen Entwurf in zwei­

facher Ausfertigung des zwischen Frau Elly Gundermann und der 
Bundesrepublik Deutschland abzuschliessenden Darlehnsver- 
truges mit der Bitte, beide Ausfertigungen unterschrieben an 
mich zurückzusenden.

Ich bitte, die Unterschrift der Darlehnsnehmerin 
beglaubigen zu lassen.

Sobald der Vertrag auch von mir unterschrieben ist, 
werden Sie eine Ausfertigung zum Verbleib erhalten.

2 .) Kanzlei fertige den änlg. Durlehnsvertrag vierfach;
zwei Ausfertigungen sind der Reinschrift zu 1) beizufügen.



ö 45 bv 55 -

^Darleh nsvertrag
Zwischen

der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch den 
Bundesminister der Finanzen, dieser vertreten durch 

den Oberfinanz Präsidenten der Oberfinanzdirektion Hamburg

Darlehnsgeber , 

und
.,llv L- an*» ö £■ n u ß n «

Jo.ro ciiru, 245» äaa Brasilien,

Darlehnsnehmer iß

.Kjr'TrJföm^Däri  ̂ : ^en «.zlra . _• von
15 5/ Ij,i?.1955 foXsonJer a<y?lr*hn3V2rtr.<j ^e.alzlüügaa s

§ 1

Auf Grund des Beschlusses des —»>6121

Lan<Sij»x’icht Stescurg - .^.s U/S 4887 -

Vergleichs' vor 3em

vom 21»5»195at steht HTelrWi de Darlehnsnehmer
ein rückerstattungsredhtliche(r) Geldanspruch / U^Idanspruihe gegen das Deutsche Reich zu. Aus diesem 
Beschluß'VergTeicK kann der Darlehnsgeber voif einer gesetzlichen Regelung der riickerstattungsrechtlichen 
Geldverbindlichkeiten des Deutschen Reichs nicht in Anspruch genommen werden.

. InÄlöf einCS Rechtsanspruchs gewährt der Darlehnsgeber dF Darlehns­

nehmer"’ " ' ein unverzinsliches Darlehen in Hohe von

050,^ /
DM

f 4®htt4mdertDni!ftinfF,l£' 'frentoeht Mtrfk )
(in Worten;

§ 2

Das «wart-Da'rkhen1« V0« ^ird durdt Verrechnung

mit den nach der künftigen gesetzlichen Regelung der rückerstattungsrechtliehen Geldverbindlichkeiten 
des Deutsd^n Reichs jeweils ^lig werdenden Beträgen des in § l genannten Anspruchs oder der 
weiteren de Darlehnsnehmer gegen das Deutsche Reich zustehenden rückerstattungsrechtlichen 
Geldansprüche getilgt.



Sollte sich herausstellen, daß die in Absatz 1 genannten Rückerstattungsansprüche nach ihrer 
gesetzlichen Regelung zur Tilgung des t* Darlehens nicht ausreichen, so kann der Darlehns-
geber das restliche Darlehen mit einer Frist von 3 Monaten kündigen. In diesem Falle ha t d * fi 
Darlehnsnehmer den ÜWTF ihre Ansprüche übersteigenden Betrag dem Darlchnsgeber mit 4^
vom Tage der Darleh nszahlung an zu verzinsen.

Das * Darlehen ist ohne Kündigung zurückzuzahlen, wenn die Gewährung des
Dariehns auf unrichtigen Angaben de * Darlehnsnehmer ■ n beruht.

§ 3

Zur Sicherung des ^^Darlehen, ™ J l^O,— tr

d ü-üDarlehnsnehmer X& den/diein § I genannten rückerstattun gsrechtlidien Geldanspruch/Geld-
TmspTiftitt in Höhe des gewährten -k >- Darlehens an den Darlehnsgeber ab.

D iO Darlehnsnehmeriü verpflichtet sich, die ih k gegen das Deutsche Reich zu­
stehenden rückerstattungsrechtlichen Geldatisprüche, soweit sie nicht bereits nach Abs. 1 abgetreten sind, 
nicht ohne ausdrückliche Genehmigung des Darlehensgebers an Dritte abzutreten oder zu verpfänden.

§ 4

Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus diesem Vertrage ist Hamburg.

§ 5

Sämtliche mit diesem Vertrag verbundenen Kosten tr _ du > Darlehnsneh wer

§ 6

Die Auszahlung des Darlchns erfolgt an d ~Darlehnsnehmer jCDCH 1-
siü^tas bei iw . u. ; k.ut c. • >unk .G.v Bünbug»

§ 7
Di« dovl er^eci-tliche äer u-1g. n. janüL-ung Ist

diwet n«3eheid Ser AMadMaontxulbuik Ger und
ä-- voa 13.7.1956 * »ecofc«0«lUa 7^6/77? /%, Scio/neba»- ert 

wr..«a«

Hamburg, den

Oberfinanzdirektion Hamburg

195
SUUO Pcilllo

Im Auftrag

Dv. nach Eingang der unterschriebenen Barlehnsvertrage, 
spätestens .

l.A

SU- r?
(Brinckmann) 

Oberregierungsrat



EIDESSTATTLICHE VERSICHERUNG

' Ich, die Unterzeichnete, ELLY GUNDER­
MANN geb. BOEHM, wohnhaft in Säo Paulo/Brasilien, jetzt 
in der Rua Peixoto Gomide, 1757, erklaere hierdurch fol­
gendes an Eidesstatt:

*)- dass mir von keiner anderen Qberfinanzdirektion, 
als der OED in Deutschland,ein Darlehen aus mir 
gegen das Deutsche Reich zustehenden ruecker- 
stattungsrechtlichen Geldanspruechen gewaehrt 
worden ist, und dass ich auch keinen Antrag auf 
Darlehnsgewaehrung bei einer anderen Oberfinanz­
direktion gestellt habe.

b)- dass mir gegen das Deutsche Reich zustehende 
raeckerstattungsrechtllche Geldansprueche weder ganz 
noch teilweise abgetreten, verpfaendet oder ge- 
pfaendet, sind.

SSo Paulo/Brasllien, den 28.Maerz 1957.



_ BV 29 (W 41 ) il 4-

D ar 1 eh nsvertrag

Zwischen
der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch den 
Bundesminister der Finanzen, dieser vertreten durch 

den Oberfinanzpräsidenten der Oberfinanzdirektion Hamburg

Darlehnsgeber , 
und

Fi’au Elly Gund e r m a n~ n ,

22

Bundesvermögens-
BV

und Bauabteilung 
________

Hamburg, den 3.7 195 7
*

1 Anlage
Annahmeanordnung

Die Amtskasse für Bundesvermögen wird angewiesen, den 
anliegend beigefügten Dariehns vertrag vom 3.6./2. 5 *1957
Uber DM .350 anzunehmen. —-
Darlehnsnewn^TT* gxiy Gundermann,

Rua Joao, 943, Sao PauTo^Brasilien
Sachlich richtig und |
festgestellt:
_____________ Q (Friert)

Buchungsv er merk der Hlnteriegü^ssi^ 
der Amtskasse für Bundesvermögens
Der/di^ vorbezeichnete Gegenstand wurde h^t 
eingeliefert und gebucht im Wertekontobuch: ©X 
Seite:Nr.://^

Hamburg, Jt Juli 1957

Ktfssenleiter



BV 29 (BV 41 )

Darlehnsvertrag
Zwischen

der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch den 
Bundesminister der Finanzen, dieser vertreten durch 

den Oberfinanzpräsidenten der Oberfinanzdirektion Hamburg

Darlehnsgeber 
und

Frau. Elly G u n ö ermann,
Rua Joao Moura, $43» Sao Paulo, Brasilien,

Darlehnsnehmer! n..

wird folgender Darlehnsvertrag geschlossen:

§ 1

Auf Grund des Beschlusses des Wiedergutmachung samt es beim 
Landgericht Hamburg - az.: II/Z 4087 -

■Vergfeichs-TOTTdem

vom 21.5*52 stehtZsielwiB der Darlehnsnehmer in
ein rückerstattungsrechtliche(r) Geldanspruch/GddarwpwicU gegen das Deutsche Reich zu. Aus 
diesem BeschlußAiergkich kann der Darlehnsgeber vor einer gesetzlichen. Regelung der rücker« 
stattungsrechtlichen Geldverbindiichkeiten des Deutschen Reichs nicht in Anspruch genommen 
werden. _ _  ■'~ - y — *-7—-.-M-   .

Ohne Anerkennung eines Rechtsanspruchs gewährt der Darlehnsgeber dex Dariehns» 
nebmerin. ein unverzinsliches Darlehn in Höhe von

DM

(in Worten: Achthundertfünfzig Deutsche Mark )

Das Darlehn wird durch Verrech»
nung mit den nach der künftigen gesetzlichen Regelung der rückerstattungsrechtlichen Geldver» 
bindlichkeiten des Deutschen Reichs jeweils fällig werdenden Beträgen des in § 1 genannten 
Anspruchs oder der weiteren der Darlehnsnehmerln. gegen das Deutsche Reich zuste« 
henden rückerstattungsrechtlichen Geldansprüche getilgt.

§ 2

7,, W ol



§ 3

trittDarleb ns
den/d«-in§ 1 genannten rückerstattungsrechtlichen Geldansprucb/

Dariehns an den Darlehnsgeber ab.■CrehdaTisprrrc+if in Höhe des gewährten

§ 4

Erfüllungsort für alle Verpflichtungen aus diesem Vertrage ist Hamburg.

§ 6

195^
Sao Paulo • den

Oberfinanzdirektion Hamburg
(in W

Um Auftrag

Das 
mit den nach der 
des Deutscher» R, 
weiteren de I" D« 
Geldansprüche gc

Zur Sicherung des 
d ieDarlehnsnehmerln

Ohne 
nehmer ixl G in

Das Darlehn ist ohne Kündigung zurückzuzahlen, wenn die Gewährung
des Dariehns auf unrichtigen Angaben de r Darlehnsnehmer -^-rl beruht.

D 1© Darlehnsnehmer in verpflichtet sich, die ih X* gegen das Deutsche Reich 
zustehenden rückerstattungsiechtlichen Geldansprüche, soweit sie nicht bereits nach Abs. 1 ab* 
getreten sind, nicht ohne ausdrückliche Genehmigung des Darlehnsgebcrs an Dritte abzutreten 
oder zu verpfänden.

vom 21.5.
ein rückcrstattung; 
Beschluß/VeH^leed 
Geld verbjndlichke;

Hamburg, den 2. Februar

Sollte sich Herausstellen, daß die in Absatz 1 genannten Kückerstattungsansprüche 
nach ihrer gesetzlichen Regelung zur Tilgung des Darlehns nicht ausreichen, so
kann der Darlehnsgeber das restliche Darlehn mit einer Frist von 3 Monaten kündigen. In 
diesem Falle ha "t dis Darlehnsnehmer ÄD den ^?tfiT/ihre Ansprüche übersteigenden Be­
trag dem Darlehnsgeber mit 4% vom Tage der Darlehnszahlung an zu verzinsen.

§ 5

Sämtliche mit diesem Vertrag verbundenen Kosten trä/rt d ieDarlehnsnehmer in.

G 1

Auf Gr

Keg.Assessor

' "’V">

Nur für
WiedwrgutmaGhungszwecka

gemäß § 37a Konenlargesetz 
ermächtigt.

Beurk. Reg. beim Generalkonsulat
der Bundesrepublik Deuts ctdtuid

Gebühr Turii

vorstehende

wird
2.2.1956/19.12.1

Die Auszahlung des Dariehns erfolgt an d ieDarlehnsnehmer in auf d eren 
liberalisiertes Kapitalkonto bei der Nordeütschen Bank a,G. in 
Hamburg. . • *

§ T
Die devisenreohtliche Genehmigung der D’arlelmsgewälwuJig ist 

durch Bescheid der I<ande3zentraroank der Freien und Hansestadt 
Hamburg vom 15.8.1955 - Gesch.Zch.: 705/VTu - 12137/55 - erfolgt.

pgonhandige Unterscbnit

beglaubige Ich hierin' Irund ilirer vor mir



(
- G 45 - BV 55 -

Darle h n s v e r t r a g
Zwischen

der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch,den 
Bundesminister der Finanzen, dieser vertreten durch 

den Oberfinanzpräsidenten der Oberfinanzdirektion Hamburg

Darlehnsgeber

und
Frau Elly Gunda r mann,

Aua Joao cioura, 945, Sao Paulo, Brasilien,

Darlehnsnehmer in

wird •ge«14o«se»i- im Anschluss an den Dariehns vertrag von
2.2.1956/19.12.1955 folgender weitere!' Dar le hnsv ertrag geschlossen ;

§ 1

Auf Grund des Beschlusses des Wiedergutmachungsamtes beim
Landgericht Hamburg - az.; II/Z 40Ö7 -

V’ergtadmw dem

vom 21.5.1952 steht / st«hea der Darlehnsnehmer in
ein rückerstactungsreehtlichc(r) Geldanspruch / GeWanspriwhe gegen das Deutsche Rei± zu. Aus diesem 
Beschluß /•V«xleWT- kann der Darlehnsgeber voiy einer gesetzlichen Regelung der rückerstattungsrechtlichen 
Geld Verbindlichkeiten des Deutschen Reichs nicht in Anspruch genommen werden.

Ohne Anerkennung eines Rechtsanspruchs gewährt der Darlehnsgeber der Darlehns­
nehmer in ein weiter aßt unverzinsliches Darlehen in Höhe von

DM

(in Worten; Achthundertundfünfzig 'Deutsche Mark )

§ 2

Das Gesamt-Darlehen in Höhe von DM 1.700,—’ wird durch Verrechnung 
mit den nach der künftigen gesetzlichen Regelung der rückerstattungsredttlidien Geldverbindlichkeiten 
des Deutschen Reichs jeweils fällig werdenden Beträgen des in § t genannten Anspruchs oder der 
weiteten de r Darlehnsnehmer in gegen d?s'Deutsche Reich zustehenden rückerstattungsrechtlichen 
Geidansprüche getilgt.



.. . SICh ''cr‘IUS5te^cn, daß die in Absatz 1 genannten Rückerstattungsansprüche nach ihrer —
besetz icren cgc ung zur Tilgung des Gesamt— Darlehens nicht ausreichen, so kann der Dariehns- 
geber das restliche Darlehen mit einer Frist von 3 Monaten kündigen. In diesem Falle hat d ie 
Dai khnsnehmer 1X1 den 55)7^, iFire Ansprüdte übersteigenden Betrag dem Darlehnsgeber mit 4% 
vom Tage der Darlehnszahlung an zu verzinsen.

Das Gesamt » Darlehen ist ohne Kündigung zurückzuzahlen, wenn die Gewährung des 

Dnrlehns auf unrichtigen Angaben de % Darlehnsnehmer beruht.

§ 3

Zur Sicherung des GöSulttt— Darlehens -iöhe von DM 1.700,—— trügt 

d le Darlehnsnehmer in den/die in § 1 genannten riickerstattungsrechtlichen Gel dansprudy Geld- 
-ousprtkbe in Flöhe des gewährten Gesamt- Darlehens an den Darlehnsgeber ab.

1
D le Darklinsnchmcrin ' verpflichtet sich, die ih x gegen das Deutsche Reidi zu- 

stehenden riickerstattungsrcdrtliehen Geldanspüdie, soweit sie nicht bereits nach Abs. 1 abgetreten {sind, 
nicht ohne ausdrückliche Genehmigung des Darlehnsgebers an Dritte abzutreten oder zu verpfäbdan.

§ 4

Erfüllungsort für alle Verpfliduungen aus diesem Vertrage ist Hamburg.

§ 5

Sämtliche mit diesem Vertrag verbundenen Kosten trägt die Darlehnsnehmer i^,

§ 6

Die Auszahlung des Dariehns erfolgt an d 1 älarkhnsnehmer in auf deren Über- li- 
siertes Kupitalkonto bei der Norddeutschen Bank a.G. , Hamburg.

§7- . .
Die devisenrechtliehe Genehmigung der Barleknsgewährung ist 

durch Bescheid der Bundes Zentralbank der Freien und buns’estadt " 'M 
Hamburg vom 15.7.1956 - Geschieh.: 7G6/7779/56/Schg./Schw.- erteilt 
worden.

Gesehen ko Gc^ "'’7op
Deutschland in Sao Paulo aur Le^uhsuüon üoe vor-
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